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sozialistischen Gesellscha-ft ausbrechen zu lassen 
und zur Entführung vorgesehene Kinder, der DDR zu 
erhalten;

- DDR-Bürger, die, ohne Feind zu sein, der Abwerbung 
des Feindes erlegen sind oder andere "private" Moti­
ve für das ungesetzliche Verlassen besitzen und be­
reits Vorhereitungshandlungen bzw, Versuche eines 
ungesetzlichen Grenzübertritts bzw. einer AusSchleu­
sung unternommen haben, schnell und komplikationslos 
in die sozialistische Gesellschaft zurückzuführen bzw. 
ihr zu erhalten}
Das erfordert vor allem die Durchsetzung einer diffe­
renzierten Rechtsanwendung.

- Personen, die der DDR feindlich ge genübe rs tehen ̂ und 
andere Personen, die die sozialistische Entwicklung 
stören oder zu stören beabsichtigen (hartnäckige 
Gesetzesverletzer und Querulanten) mit dem Ziel, 
die DDR zu verlassen, mit höchstmöglichem materiel­
len und ideellen Erfolg für die DDR aus der Staats-

_ biirgerschaf t zu entlassen.

2.8. Ein bedeutsames Ziel unseres Tätigwerdens besteht in 
der differenzierten offensiven Zerschlagung der kri­
minellen Menschenhändler banden und ihrer Stützpunkte.I Das bedeutet u. a. ,Ii1
- die jeweilige Menschenhändlerbande nicht mehr zur 
Wirksamkeit kommen zu lassen, indem systematisch 
und planvoll alle Möglichkeiten verschlossen werden;


